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Protokoll
über die Sitzung:

Kultur-, Bildungs- und Sportausschuss

am Donnerstag, dem 22. Februar 2024, Beginn: 8.30 Uhr
Schloss Mirabell, 2. Stock, Zimmer 200

(3. Sitzung des Jahres und 90. Sitzung der Amtsperiode)

Vorsitz: Mag. Karoline Tanzer

Anwesend: Mag. Karoline Tanzer ÖVP
Monika Maria Eibl ÖVP
Jurica Mustac, MA BA ÖVP
Johanna Waldstätten ÖVP
Mag. Wolfgang Gallei, MBA SPÖ
Mag. Andreas Christian Lackner SPÖ
Mag. Bernhard Carl GRÜNE
Andreas Reindl FPÖ
Philip Alexander Gsöllpointner ÖVP
Hannelore Schmidt SPÖ

Entschuldigt: Susanne Dittrich-Allerstorfer ÖVP
Sebastian Lankes, BEd MEd SPÖ
Markus Grüner-Musil GRÜNE

Vom Ressort: Bgm.-Stv. Bernhard Auinger

Vom Amt: Abt. 2: Mag. Aigner, Mag. Braschel, Herr Braschel, Frau Kraxberger, MA MA,
Mag. Tyma, MBA; Info-Z: Frau Lapuch, BA;

Schriftführer: Markus Neuner

Gemeinderatskanzlei

Schloss Mirabell
Postfach 63
5024 Salzburg

Tel. +43 662 8072 2534
Fax +43 662 8072 2085
grk@stadt-salzburg.at

Bearbeitet von
Markus Neuner
Tel. +43 662 8072 2534

Zahl (Bitte bei Antwortschreiben anführen)
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Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einberufung ordnungsgemäß
erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Sie weist auf die Übertragung der Sitzung
im Internet hin.

Das Protokoll über die Sitzung vom 1.2.2024 und die Verhandlungsschrift über die Sitzung
vom 5.12.2019 sind den Fraktionen zugegangen. Einwände gegen das Protokoll werden
nicht erhoben. Es gilt somit als genehmigt. Auf Wunsch von GR Mag. Carl wird die
Verhandlungsschrift zurückgestellt.

Rechtzeitig vor Beginn der Sitzung wurde beim Vorsitzenden folgender Antrag gemäß
§ 22 GGO eingebracht:

Unterschutzstellung Eichengruppe CDK
(§22/2024/020) (GR Mag. Carl) (Beilage 1)

Der Antrag wird zur weiteren geschäftsordnungsgemäßen Behandlung im Wege des
Magistratsdirektors an die zuständige Fachabteilung weitergeleitet.

Während der Behandlung des nachstehenden Amtsberichtes nimmt die Verlagsleiterin von
Verlag Anton Pustet e.U., Dr. Michaela Schachner, als sachkundige Person an der Sitzung teil
und beteiligt sich an der Diskussion.

Vortrag Gemeinderat Hannelore Schmidt (TOP 1)

02/00/24794/2023/006
Verlag Anton Pustet e.U.,
Förderungen 2024

Der Kulturausschuss möge gemäß Pkt. 2.2.4. des Anhanges zur GGO beschließen:
Der Verlag Anton Pustet erhält 2024 eine Jahresförderung in Höhe von EUR 10.000 und eine
Projektförderung für die Publikation „Salzburg für Kinder. Entdecke die Stadt und ihre
Geschichten“ in Höhe von EUR 5.000.

Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 24.1.2024.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 2)

Vortrag Gemeinderat Mag. Bernhard Carl (TOP 2)

02/00/31980/2023/003
Waldschule Vogel,
Ansuchen um eine Projektförderung

Der Kultur-, Bildungs- und Sportausschuss möge gemäß Punkt 2.2.4. des Anhanges zur
GGO beschließen: Die Stadt Salzburg gewährt der Waldschule Vogel eine Projektförderung
in der Höhe von € 22.700,--

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 30.1.2024.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 3)
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Vortrag Gemeinderat Mag. Wolfgang Gallei, MBA (TOP 3)

02/00/29121/2023/004
Caritasverband der Erzdiözse Salzburg,
Ansuchen um eine Jahresförderung LERNCAFE

Der Stadtsenat möge gem. Punkt 1.2.15. des Anhanges zur GGO beschließen:
Die Stadtgemeinde Salzburg gewährt dem Caritasverband der Erzdiözese Salzburg im Jahr
2024 eine Jahresförderung in Höhe von € 57.600,- für die außerschulische Lernbegleitung in
den Lerncafés.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 5.2.2024.
Einstimmiger Antrag an den Stadtsenat (Beilage 4)

Vortrag Gemeinderat Philip Alexander Gsöllpointner (TOP 4)

02/00/72507/2023/009
Fair Pay-Zuschüsse der
Stadtgemeinde Salzburg 2024

Der Kulturausschuss möge gemäß Punkt 2.2.4. des Anhanges zur GGO beschließen:
1. Folgende Fair Pay-Zuschüsse der Stadtgemeinde Salzburg zusätzlich zur jeweiligen
Jahresförderung werden für das Jahr 2024 beschlossen:
a) Initiative Architektur: EUR 2.556
b) Dachverband Salzburger Kulturstätten: EUR 9.913
c) Winterfest: EUR 36.835
d) prolit: EUR 2.432
2. Die Fair Pay-Zuschüsse werden aus Gründen der Verwaltungsökonomie jeweils in einer
Summe ausbezahlt.

Der Stadtsenat möge gemäß Punkt 1.2.15. des Anhanges zur GGO beschließen:
1. Folgende Fair Pay-Zuschüsse der Stadtgemeinde Salzburg zusätzlich zur jeweiligen
Jahresförderung werden für das Jahr 2024 beschlossen:
e) Salzburger Bachgesellschaft: EUR 7.428
f) Rockhouse Salzburg: EUR 143.094
g) JAZZIT – Jazz im Theater: EUR 33.749
h) Theater Ecce: EUR 25.405
i) Toihaus Theater: EUR 77.075
j) Theater(Off)ensive Salzburg: EUR 45.509
k) Zentrum für Theater u. Kultur (Kleines Theater): EUR 40.300
l) Freier Rundfunk Salzburg (Radiofabrik): EUR 14.202
m) gold extra – Kulturverein: EUR 20.414
n) MARK: EUR 23.180
o) SEAD: EUR 22.147
p) Szene Salzburg: EUR 42.653
q) Oenm: EUR 5.780
r) Camerata: EUR 20.790
s) ARGEkultur GmbH: EUR 2.296
t) Marionettentheater: EUR 48.457
u) Galerie 5020: EUR 3.800
v) FS 1 – Community TV: EUR 5.476
w) Salzburger Filmkulturzentrum DAS KINO: EUR 56.773
x) Leselampe: EUR 9.803
2. Die Fair Pay-Zuschüsse werden aus Gründen der Verwaltungsökonomie jeweils in einer
Summe ausbezahlt.
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Der Gemeinderat möge beschließen:
1. Folgender Fair Pay-Zuschuss der Stadtgemeinde Salzburg zusätzlich zur Jahresförderung
wird für das Jahr 2024 beschlossen:
y) Schauspielhaus Salzburg, EUR 226.890.
2. Der Fair Pay-Zuschuss wird aus Gründen der Verwaltungsökonomie in einer Summe
ausbezahlt.

Der Berichterstatter stellt die Anträge auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 15.1.2024 und auf Auszahlung der Zuschüsse abweichend von den Subventions-
richtlinien in einer Summe.

GR Reindl ersucht um punkteweise Abstimmung des Amtsvorschlages und legt seine
Ablehnungen in schriftlicher Form dem Protokoll bei. (Beilage 5)

Die Vorsitzende lässt wie folgt abstimmen:

Über die Punkte b, d, i, n, o des Amtsvorschlages:
Mehrheitliche Beschlüsse gegen die Stimme von GR Reindl soweit der Kulturausschuss zur
Beschlussfassung ermächtigt ist und mehrheitlicher Antrag an den Stadtsenat gegen die
Stimme von GR Reindl hinsichtlich der übrigen Zuschüsse

Über die restlichen Punkte des Amtsvorschlages:
Einstimmige Beschlüsse soweit der Kulturausschuss zur Beschlussfassung ermächtigt ist und
Einstimmige Anträge an den Stadtsenat hinsichtlich der übrigen Zuschüsse (Beilage 6)

Vortrag Gemeinderat Johanna Waldstätten (TOP 5)

02/00/67633/2023/006
OBV Gnigl; Investitionsförderung
Orgel Pfarrkirche Gnigl EUR 200.000 (2024 bis 2027)

Amtsvorschlag:
Der Orgelbauverein Gnigl erhält für die Neuerrichtung der Orgel in der Pfarrkirche Gnigl
einen Investitionskostenzuschuss von in Summe EUR 200.000. Die Auszahlung erfolgt in
vier Raten zu je EUR 50.000 aufgeteilt auf die Jahre 2024, 2025, 2026 und 2027.

Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 8.2.2024.
Einstimmiger Antrag an den Stadtsenat (Beilage 7)

Vortrag Gemeinderat Andreas Reindl (TOP 6)

02/00/14490/2024/001
Betriebskostenzuschuss 2024,
Vorauszahlung

Der Kultur-, Bildungs- und Sportausschuss möge gemäß Pkt. 2.2.4. des Anhanges zur GGO
beschließen:
1. Der ASKÖ Landesverband Salzburg erhält eine Vorauszahlung auf den
Betriebskostenzuschuss 2024 in Höhe von 40.399 Euro.
2. Der ASV Salzburg erhält eine Vorauszahlung auf den Betriebskostenzuschuss 2024 in
Höhe von 11.467 Euro.
3. Die Betriebsgemeinschaft Sportzentrum Mitte erhält eine Vorauszahlung auf den
Betriebskostenzuschuss 2024 in Höhe von 39.001 Euro.
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4. Der Polizeisportverein Salzburg erhält eine Vorauszahlung auf den
Betriebskostenzuschuss 2024 in Höhe von 17.197 Euro.
5. Der Salzburger Turnverein erhält eine Vorauszahlung auf den Betriebskostenzuschuss
2024 in Höhe von 14.748 Euro.
6. Der USK Gneis erhält eine Vorauszahlung auf den Betriebskostenzuschuss 2024 in Höhe
von 7.322 Euro
7. Ziel der Vorauszahlungen ist die Verbesserung der Liquidität der Sportvereine. Um dies
bei allen Empfängern der gegenständlichen Förderung zu erreichen, werden auch die
Förderungen an den ASKÖ Landesverband sowie an die Betriebsgemeinschaft Sportzentrum
Mitte unter Anwendung von § 5 Absatz 3 der geltenden Subventionsrichtlinien in einer
Summe ausbezahlt.

Der Berichterstatter stellt die Anträge auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 19.1.2024 und auf Auszahlung der Förderung für den ASKÖ Landesverband sowie die
Betriebsgemeinschaft Sportzentrum Mitte abweichend von den Subventionsrichtlinien in
einer Summe.
Einstimmige Beschlüsse (Beilage 8)

Vortrag Gemeinderat Andreas Reindl (TOP 7)

02/00/15502/2024/004
Salzburger Sportfischerei-Verein
Investitionsförderung

Der Kultur-, Bildungs- und Sportausschuss möge gem. Pkt. 2.2.4. des Anhanges zur GGO
beschließen:
Die Stadtgemeinde Salzburg gewährt dem Salzburger Sportfischerei-Verein für den Neubau
des Wirtschaftsgebäudes der vereinseigenen Fischzucht in Seekirchen am Wallersee eine
Investitionsförderung in Höhe von 10.000 Euro.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 2.2.2024.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 9)

Vortrag Gemeinderat Monika Maria Eibl (TOP 8)

02/00/25950/2023/006
Eisunion Salzburg
Mozartcup 2024, Projektförderung

Der Kultur-, Bildungs- und Sportausschuss möge gem. Pkt. 2.2.4. des Anhanges zur GGO
beschließen:
Die Eisunion Salzburg erhält für den von 19. bis 21. Jänner 2024 in der Eisarena Salzburg
durchgeführten Mozartcup 2024 eine Projektförderung in Höhe von 20.000 Euro.

Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 2.2.2024.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 10)

Vortrag Gemeinderat Mag. Andreas Christian Lackner (TOP 9)

02/00/25957/2023/008
Bundesbahner Sportverein Salzburg
Investitionsförderung
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Der Kultur-, Bildungs- und Sportausschuss möge gem. Pkt. 2.2.4. des Anhanges zur GGO
beschließen:
Der BBSV Salzburg erhält für die Ertüchtigung der Elektroanlage im Vereinsgebäude sowie
die Sanierung des Rasenspielfeldes eine Investitionsförderung in der Höhe von 16.000 Euro.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 12.2.2024.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 11)

Während der Behandlung des nachstehenden Amtsberichtes nimmt Dipl.-Ing. Gerhard
Heinrich für den 1. Salzburger Tennisclub STC als sachkundige Person an der Sitzung teil
und beteiligt sich an der Diskussion.

Vortrag Gemeinderat Jurica Mustac, MA BA (TOP 10)

02/00/25928/2023/011
1. Salzburger Tennisclub STC
Sanierungsmaßnahmen auf der Vereinssportanlage
Investitionsförderung

Der Stadtsenat möge gem. Pkt. 1.2.15. des Anhanges zur GGO beschließen:
1. Die Stadtgemeinde Salzburg gewährt dem 1. Salzburger Tennisclub eine
Investitionsförderung für Sanierungsmaßnahmen auf der vereinseigenen Sportanlage
(Erneuerung Hallendach, Aus- und Umbau der Elektroanlage, Errichtung einer PV Anlage,
Sanierung der Duschen und Garderoben) in Höhe von 500.000 Euro.
2. Abweichend von § 5 Absatz 3 der geltenden Subventionsrichtlinien erfolgt die Auszahlung
der Förderung entsprechend dem Bauzeitplan in drei Tranchen:
160.000 Euro zum 1.3.2024 (bzw. nach Beschlussfassung)
160.000 Euro zum 15.4.2024 und
180.000 Euro zum 15.6.2024

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 2/00
vom 8.2.2024 und auf Auszahlung der Förderung abweichend von den Subventions-
richtlinien in drei Tranchen.
Einstimmige Anträge an den Stadtsenat (Beilage 12)

Ende der Sitzung: 9.30 Uhr

Der Schriftführer:

Die Vorsitzende:

Dauer der Sitzung: 1 Stunde
Anzahl der behandelten Geschäftsstücke: 10


